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Warme Herzen im kalten Winter
Unterstützung im Namen des Herrn



Albena Kovacheva steht die Herzlichkeit ins Gesicht geschrieben. Sie hat immer 
ein Lächeln auf den Lippen oder eine Umarmung für ihr Gegenüber parat. Selbst-
verständlich ist das nicht, denn die Mutter von vier Kindern hat schon sehr viele 

dunkle Tage erlebt.

Die 42-jährige Albena Kovacheva 
führte lange Zeit ein normales, 
durchschnittliches Leben im Sü-
den Bulgariens unweit der grie-
chischen Grenze mit Ehemann und 
drei Kindern, von denen zwei fast 
schon erwachsen waren. Alles 
schien seinen geordneten Weg zu 
gehen, bis Albenas Mann sich in 
eine andere Frau verliebte und das 
Familienleben ins Chaos stürzte.

Die sonst so fröhliche Albena bekam 
Angstzustände. Angst, dass sie ihr 
Mann verlässt. Im Dorf starteten ihre 
Kinder einen Gebetsaufruf, damit 
sie wieder gesund würde. An ihren 

schlimmsten Tagen erkannte sie nicht 
einmal ihre eigenen Kinder und lag nur 
noch im Bett. Den absoluten Tiefpunkt 
erreichte Albena, als sie schliesslich 
von ihrem Ehemann verlassen wurde 
und er gleich wieder heiratete. Erst all-
mählich erholte sich Albena langsam 
von diesem Schock und entwickelte 
sich zu einer zufriedenen Frau.

Mit der Zeit heiratete sie erneut, aber 
leider ergaben sich wieder familiäre 
Probleme. Zwischen ihrem zweiten 
Mann und ihrer Tochter brodelte es 
ständig. Schweren Herzens entschied 
sich Albena, ihren Gatten zu verlassen. 
So stand sie nun hochschwanger, ohne 

Dach über dem Kopf mit einer halb-
wüchsigen Tochter allein da. Fürs ers-
te kam sie bei ihren Eltern unter. Dann 
konnte sie zu ihrer Schwester ziehen, 
was nicht gut ging. Noch im Spital, 
direkt nach der Geburt ihres Jungen 
mit dem Namen Savash, stellte ihre 
Schwester sie auf die Strasse. Albena 
war verzweifelt. Was sollte sie tun? 
Sie dachte laut darüber nach, ihren ge-
liebten Sohn zur Adoption freizugeben. 
Zum Glück kam es ganz anders.

Ventsislav Bozhikov, der Pro-Adel-
phos-Koordinator in Dabnitsa, be-
suchte Albena und Baby Savash noch 
im Spital und bot ihr umfassende Un-

EINE FRAU AUF UMWEGEN

„Die Unterstützung von Pro Adelphos gibt 
mir Frieden in meinem Herzen! Ich habe 

wieder Träume!“

Albena Kovacheva,  
42-jährig aus Dabnitsa in Bulgarien

Die Essenspakete, die Familie Kovacheva 
erhält, sind ein wahrer Segen: Die Familie 

muss nicht mehr hungern wie früher. Dilya-
ra fällt es endlich viel leichter zu lernen 

ohne einen knurrenden Magen.



terstützung durch Pro Adelphos an. 
Ihm war bewusst, dass Albenas Aus-
gangslage hoffnungslos erschien, aber 
gerade deswegen wollte er sie ins 
Hilfsprogramm aufnehmen. Es gelang 
ihm, sie davon zu überzeugen, ihren 
Sohn zu behalten. Ventsislav kennt zu 
viele einsame Kinder aus Heimen, die 
niemanden haben und unglücklich sind. 
Savash teilt dieses Schicksal nicht. 
Albena wohnt jetzt mit ihren beiden 
jüngsten Kindern in einem alten Haus, 
für das sie nur wenig Miete bezahlt. 
Die Möbel hat sie von Pro Adelphos 
erhalten. Windeln, spezielle Säug-
lingsnahrung, Lebensmittel, Kleider, 
Jacken und Schuhe stellt Ventsislav 
der Familie jeden Monat in Paketen zur 
Verfügung.

«Die materielle Hilfe ist das eine, 
mindestens genauso wichtig ist die 
geistliche Unterstützung für bedürfti-
ge Menschen wie Albena“, wie Vent-
sislav ausführt. Er erklärt weiter: „Ich 
zeige Ihnen auf, dass es Hoffnung gibt 
in unserem Herrn, Jesus Chistus. Er 
gibt ihnen Kraft, sich aus der Armut 
zu befreien und ein würdiges Leben 
zu führen. Albena besucht jetzt mit 
der ganzen Familie die örtliche Kirch-
gemeinde. Hier ist sie gut integriert 
und fühlt sich nicht mehr einsam. Die 
christliche Gemeinschaft lässt sie wie-
der aufblühen.“

Albena hat wieder Träume. In ihr 
brennt ein inneres Feuer nach einem 
besseren Leben. Sie hofft auf eine Ar-
beit als Büglerin, Näherin oder Fabrik-
arbeiterin. Mit ihrem neuen Mann will 
sie ihre Zukunft in einem christlichen 
Umfeld gestalten und nach christlichen 
Prinzipien in Gottes Armen leben. 

Der Weg zu Albena  
Kovacheva führt einen  

Hügel hinauf. Viele  
bedürftige Menschen wohnen 
abseits von Dörfern, aber für 

Ventsislav ist kein Weg zu 
weit für einen regelmässigen 

Besuch.

WINTERHILFE
NOTHILFE

Albena kann wieder in die Zukunft schauen! Sie hat durch 
ihren Glauben wieder Lebensmut gefunden.

Die Essenspakete, die Familie Kovacheva 
erhält, sind ein wahrer Segen: Die Familie 

muss nicht mehr hungern wie früher. Dilya-
ra fällt es endlich viel leichter zu lernen 

ohne einen knurrenden Magen.
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SMS-Spende:
Senden Sie PAM 55 

an 339, so unterstützen Sie 
die Stiftung Pro Adelphos 

mit 55 Franken, oder wählen 
Sie einen freien Betrag 

zwischen 1 und 99 Franken.

Stiftung Pro Adelphos  
Palmstrasse 16

8400 Winterthur
052 233 59 00

info@proadelphos.ch

Postcheckkonto: 60-12948-7

GEMEINSAM 
FAMILIEN STÄRKEN:

Ein fröhliches Herz macht den Körper 
gesund; aber ein trauriges Gemüt macht 

kraftlos und krank.
Sprüche 17,22

facebook.com/proadelphos
proadelphos.ch

Mit

CHF 55
1 Nothilfepaket mit 

Lebensmitteln      

Mit

CHF 180
1 Paket mit Winter-

kleidern 

Mit

CHF 540
3 Pakete Kleider und 

Schuhe  

Besuchen Sie unsere Website proadelphos.ch
QR-Code beachten!

Mit

CHF 950
Brennholz für zwei 

Familien für den 
ganzen Winter   

Mit

CHF 95
Brennholz / Briketts 
für eine Familie für 

einen Monat 

Sie sind selbstverständlich frei, Ihren 
eigenen Spendenbetrag zu wählen. 
Jeder Franken zählt! Mit einem Gebet 
verstärken Sie Ihre Spende.  
Herzlichen Dank!

«Ich danke Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung. Sie sind so grosszügig zu mir und 

meiner Familie! Wir machen Fortschrit-
te auf dem Weg in die Eigenständigkeit.»

Albena Kovacheva (42)

«Mama, lass mich Savash in den Schlaf 
wiegen!» – Dilyara kümmert sich liebevoll 
um ihren kleinen Bruder. Sie wiegt ihn in 

den Schlaf und singt ihm etwas vor.


